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Beschreibung
Die versilberte Kupfermedaille ist ein Erinnerungsstück an die Kniehebelpresse von
Diederich Uhlhorn (1764-1837), die auf der ersten Weltausstellung 1851 in London
präsentiert wurde. Diese mit Dampfkraft angetriebene Maschine brachte die Münzprägung
entscheidend voran. Mit etwa halbem Personalaufwand ließ sich nun über die doppelte
Menge Münzen oder Medaillen in der gleichen Zeit prägen. Auf der Vorderseite der Medaille
ist der „Uhlhorn“ abgebildet und beschrieben. Die Rückseite verweist in einem Eichenkranz
auf die Weltausstellung. Zu diesen Leistungsschauen wurden die international neusten und
innovativsten Erfindungen der Industrie eingeladen.
[Helena Bair]

Grunddaten

Material/Technik: Kupfer, versilbert
Maße: Durchmesser: 37 mm, Gewicht: 23,23 g

Ereignisse

Hergestellt wann 1851
wer
wo

Beauftragt wann
wer Victoria von Großbritannien (1819-1901)
wo

https://bawue.museum-digital.de/object/29689


Beauftragt wann
wer Albert von Sachsen-Coburg und Gotha (1819-1861)
wo

Schlagworte
• Industrie
• Medaille
• Weltausstellung 1851 (London)
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